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Fest§teLlung-
Umfang der steu€rb6freiung
Die Kärperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. I KStG von der Körperschaftsteuer befreit.
Sie ist nach § 3 Nr. 5 Ge$,StG von der Gewerbesteuer befreit.

H i nurei se zu steuerbegünst i gten Zurecken
Die Körperschaft färdert im sinne der §§ 51 ff. AO ausschließlich und unmittelbar mildtätige und
foigende gemeinnützige Ztllecke:
- rSrderung der Entwicklungszusamnenarbeit (§ Sz aos" 2 satz 1 Nr. 15 Ao)

Hintdeis zur Ausstel lung von zuwendunssbestät i gungen
Die Körperschaft ist berechtigtr für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zuseh,endet
werden, zuuendungsbestätigungen nach atntlich vorge§chriebenen vordruck (§ 50 Abs' 1 Est0v) au§uu-
§tellen. Die amtJich€n Mustei für Oie AL!§stellurrg §teuänlicher ZuvJendung§bestätiSungen stehen im
Internet unter https tl/www-formular§-hf inv"de als a!,.rsfüi lbare Fönmuläre ?ur Verfügung.

Die Körperschaft i§t berechtigt, f,ür Mitglied§heiträge ZuwendunE§bestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EstDv) all§zu§tellen.

ZuwendungsbestätiELtngen für Spenden Llnd gEf . IHitgliedsbeiträEB dürfen nn,lr au§Ees
wenn das patum dieses Freistellungsbescheides nicht tänger atrs fünf Jahne zurlick
i§t taggenau 2u berechnen (§ 63 Ab§. 5 AO).

Haftung hei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten Zus,endun§8n
t{er voFsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zu$endungsbe§tätigung aus§tellt oder veran-
lasst, dass Zuwendungän nicht zu Oen in der Zuwendüngsbestätigu!19 angegebenen steuerbegün§tigtEn
Ztilecken verwendet weiden, haftet für die entgangene Steuer. Dabei ülird die Bntgangene Einkomnen-
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %, die entganEene Gehrerb€steu€r pauschal mit 152 der Zut{en-
dung angesetzt (§ 10b Abs. 4 EstG, § 9 Abs" 3 K§tG, § I Nr. 5 Ge!\,stc).

Hi nwei se zum Kapi talertragsteuerabzug
Bei Kapita'lerträgenr die bis zum 31 .12.2A29 zuf'l ießen' reicht für die Ab§tandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzu§nach§44aAbs.4undTSatzlNr.lsot{ieAb$.4bSatzlNr,3undAb§.1ü
satz 1 Nr. 2 EStä die Vorlage dieses Bescheides sder die überlassuns eine!'Kopie dieses Be§cheides
aus. Däs Gl6iche gilt bis züm o. a. Zeitpunkt für die Erstattunq von Kapitalertragsteuer.nach
§ 44b Abs. 6 Satz-l Nr. 3 EStc durch das depotführende Kred'it-, Finanzdienstleistungs'oder
Wertpapier i nst i tut .

Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, hlenn di€ Erträge in äinem wirt$chaftlichen
Geschäftsb,etrieb anfallan, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausge§chlo§§en i§t.

Anmerkungen
eitte beächten Si€, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefr6iungen auch in Zukunft von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der NachprüfunE durch das Finan?amt - ggf. im Ranmen ei-
ner AußenprüfunE - untertiegt. Oiä tatsächliche Geschäftsführung mu§§ auf die ausschließlich€
und unmittelbarö frfüllung der steuerbegünstigten Zt{ecke gerichtet sein und dia Be§tittmungen der
Satzung beachten.
Dies müss auch künftig durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (autstetlung där Einnahmen und Ausgab-

,,enr Tätigkeitsberichtl vermögensübeisicht-mit Nachweisen über Bildung und Enttllicklung der Rück-'lagen) 
nächgeuriasen urerden (§ 0C nO)

x**** Fortsetzung siehe §eite 2 xxxxr

Konten des Finanzamt§:

tel'!t tllerden,
liegt. Die Fri§t

i.{eitere Informationen auf der'letzten §eite oder in
Internet unter brhrr.J.herl in"de/sen/f inanzen/steuern

Kreditinstitut:
LBB - Bentriner §parkasse
!BA,N nE34 1005 0000 66§0 0464 63
Postbank t{dl Deutsche Eank
IBAN BEüg 1001 001s 0691 s551 00
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der tatsächlichen voraus$etzungen für die Gemeinnützigkeit bitte ich,
folgende Unterlagen bis zum 31,07.2028 einzureichen:

- Jahresabschlüsse
- Tätigkeit§beriehte
- Körperschaftsteuererklärung mittels Etsteronl ine (www.elsteronl ine.de)nach Vsrdruck KSt mit
Anlage Gem einschließlich der Erläuterungen zur Rücklagenbildung

Den Tätigkeitsbärichten muss uu entnehmeh soi!"ir in t,seicher Weise die tatsächliche Geschäftsführung
auf die HrfÜllung der satzungsmäßiEen Ztl,ecke gerichtet ylan,

Sollten §ie von einem Angehärigen der steuerberatenden Berufe vertreten werdenr ist die Steuerer-
klärung zum 23.02.2029 abzugeben. Die Abgabefrist per 3i,O7.2025 stellt in diesem Fa11 keine
vorzeitige Anforderung der steuererklärung dar.

Dieser Festsetzung habe ich Ihre Daten zugrunde gelegt, die mir am 16.0§.2025 um 18143:26 Uhr in
authentifizierter Form übermittelt tlllurden.

Recht sbehe I fsbe I ehr ung
Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte können mit dem Einspruch angefochten werden.
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen Außenstel Ie
schrifttich einzureichenr diesem / dieser elektronisch zu übernitteln oder dort zur Niederschrift
zu erklären.
Ein Einspnuch lst jedoch ausgeschlossshr soweit dieser Bescheid einen Verwattungsakt ändert oder
ersetztr sesen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschu,erde anhängig ist. In diesem Fal I urird der neue
Venhlaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.
Die Frist für die Einiegung eines Einspnuchs beträgt einen Monat.
sie beginnt mit Abiauf des Tages, an dem Ihnen dieser Besche'id bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendltng durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem vierten Tag nach Aufgabe zur Post al§
be|^,irktr es sBi denn, dass dsr Sescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist.
Bei Einlegung des Einspruchs soll der Verwaltungsakt bezeichnet werdenr gegen den sich der
Einspruch richtet. Es soll angegeben wenden, int,{iel^,eit der Verwaltungsakt angefochten t{ird. Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Besründung dienen, und die Beweismittel angeführt trerden.

Datenschut zh i nuei s
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über lhre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverondnung sowie über trhre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
entnehmen Sie bitte deB al'lEemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses
Informationsschreiben finden sie unter ll,hlhl.finanzamt.de (unter der Rubrik "Datenschutz") oder
erhalten Sie bei lhrem Finanzamt.

vieitere Informationen
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